
Ich wagte nicht aufzuschauen, zu viel Macht ging von diesem Menschen aus. Nur kurz hatte ich seinen
Blick zuvor gestreift und das Gefühl gewonnen, er verschlang meine Gedanken und Gefühle. Ein Mindcatcher –
immer auf der Suche nach verbotenem Gedankengut. Wortkarg antwortete ich ein paar einsilbige
Sprachfetzen,  eine gestammelte Bitte nach Verschonung.
Er trat näher und griff nach meinem Kinn. Ich wand mich unter dem Druck den seine unsagbare Klaue
meinem Gesicht aussetzte, konnte mich aber nur wenige Augenblicke sperren. Dann gab mein Kopf nach.
Verzweifelt presste ich die Augen zusammen, drückte so sehr,  bis ich dachte den Puls in meinen Adern zu
spüren. 
"Du entkommst mir nicht!", höhnte er.
Von hinten trat einer seiner Lakaien heran und umschlang mein Gesicht. Er zerrte an den Lidern, bis sie
weit aufgerissen meinen Gegenüber mein Innerstes offenbarten.
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